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> Russischer Triangulierungspunkt, der Karte von Rowinski entnommen. v Astronomisch bestimmter Punkt. 


Die stärker gezeichneten Saumwege beruhen auf genaueren Daten. .«... ....Nahiengrenze. 
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Terrain: Hptm. A. Krulis 
Entworfen und gezeichnet im Landesbeschreibungsbureau des kuk Generalstabes 1893. 


